
Sie haben Fragen?
Wir bei Vulcan stehen für eine offene und transparente 
Kommunikation. Gerne stehen wir Ihnen bei weiteren 
Fragen zu unseren Rohrleitungen zur Verfügung.

Mehr Informationen finden Sie auch auf unserer  
Website oder in unseren FAQ:

https://natuerlich-pfalz.eu/rohrleitungen/

Nutzen Sie gerne unsere hierzu eingerichtete  
Mailadresse oder Telefonnummer:

rohrleitungsauskunft@v-er.eu

0721 570446822

www.v-er.eu

Fernwärmeleitung
Wärme für die Region

Wie gehen wir vor?

Was sind Vorteile?

Neben den bereits bestehenden 
Geothermiekraftwerken in Insheim und 

Landau sollen in der Region weitere 
Bohrplätze für Geothermie erschlossen 

werden. An diesen Bohrplätzen wird heißes, 
lithiumreiches Thermalwasser gefördert 

und über Rohrleitungen nach Landau 
transportiert. Dort erfolgt die Wärme- und 

Lithiumgewinnung in zentralen Anlagen, 
bevor das abgekühlte Thermalwasser an 

den Bohrplätzen wieder in den Untergrund 
zurückgeleitet wird. Hier kann es sich erneut 

mit Wärme und Lithium anreichern. 

•	 Langfristige klimaneutrale und zuverlässige 
Wärmeversorgung

•	 Unterstützung bei der Energie- und 
Wärmewende

•	 Wirtschaftliche und gesellschaftliche 
Standortvorteile

•	 Unabhängigkeit von Energie- und 
Rohstoffimporten

•	 Erreichung kommunaler Klimaschutzziele



Welche Rohrleitungen werden verlegt?
In der Regel werden je zwei Industriewasser- und 
Thermalwasserleitungen für Vor- und Rücklauf verlegt. 
Zusätzlich werden Strom-, Steuerungs- und 
Kommunikationsleitungen mitverlegt. Die Trassenbreite 
beträgt in der Regel 12-14 m. Details werden in der 
Abschnittsplanung festgelegt.

Worauf wird beim Verlegen geachtet? 
Wir legen Wert darauf, Natur, Umwelt, Landwirtschaft  
und Menschen so wenig wie möglich zu belasten. Die  
Trasse soll möglichst entlang bestehender Flurstücke  
und Infrastruktureinrichtungen verlaufen. Zudem  
werden die Belange der Grundstückseigentümer und  
Bewirtschafter berücksichtigt. 
Eine ökologische und bodenkundliche Baubegleitung  
stellt den fachgerechten Umgang während der 
Baumaßnahmen sicher.
Die Rohrleitungen werden mit einer Überdeckung von 
mindestens 1,50 Metern verlegt. Dies ermöglicht eine 
Bewirtschaftung nach Abschluss der Baumaßnahmen. 
Lediglich spezielle Kulturen wie Wein- und Obstbau können 
nicht über den Rohren angebaut werden. Diese Flächen 
werden nach Möglichkeit umgangen. 

Wie entschädigen wir genutzte Flächen?
Bei der Entschädigung wird zwischen Schutz- und 
Arbeitsstreifen unterschieden. Der Schutzstreifen betrifft 
den Grundstückseigentümer und wird als beschränkte 
persönliche Dienstbarkeit im Grundbuch eingetragen. Für 
die Fläche des Schutzstreifens und die 
Grundbucheintragung erhält der Eigentümer eine 
Ausgleichszahlung. 
Der Arbeitsstreifen betrifft vor allem den Bewirtschafter. 
Dieser erhält für den temporären Eingriff, Flur- und 
Aufwuchsschäden, den Ernteausfall sowie mögliche 
Ertragsminderungen in den Folgejahren eine angemessene 
Entschädigungszahlung.
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Geeignete Flächen für Rohrleitungen  
werden unter Berücksichtigung technischer, 
landwirtschaftlicher und rechtlicher Aspekte  
gesucht. Danach wird die Trasse festgelegt.

In der Bauphase ist ein temporärer  
Arbeitsstreifen für Baustraße, Lagerfläche  
und Leitungsgraben erforderlich. Im  
Anschluss wird die Fläche sachgerecht  
wiederhergestellt.

Die Leitungen liegen im  
Schutzstreifen. Landwirtschaftliche  
Nutzung ist wieder möglich.
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